
 
 

 

Blumenwiese für mehr Artenvielfalt 

 

Blühflächen bieten Nahrung und Lebensraum für viele Insekten wie Schmetterlinge, Honig- 

und Wildbienen, Heuschrecken und Käfer. 

Durch den Anbau einer kleinen Wildblumenwiese im eigenen Garten kann man die 

Artenvielfalt fördern und einen Beitrag zu mehr Natur in der Ortschaft leisten. 

Für die Bewohner der Naturparkgemeinden gibt es nun die Möglichkeit sich kostenlos 

Blumensamen für die Anlage von jeweils 10m2 Blühfläche auf den Gemeindeämtern 

abzuholen. 

Sie Samenmischung beinhaltet Wildblumen speziell für den pannonischen Raum. 

Ausgesät werden kann bis November (solange frostfrei) oder von Feber bis Mai laut der 

Anleitung auf den Säckchen an einem sonnigen bis halbschattigen Plätzchen. 

Die Wiese sollte erst im Herbst gemäht werden, um den Insekten möglichst lange einen 

Lebensraum und Futterplatz zu bieten. Das Mähgut wird am Besten nach der Mahd entfernt. 

Das magert den Boden ab und fördert im nächsten Jahr das Blütenwachstum. 

 

 

 


